Aktionsprogramm Verwaltungsreform

Um einen dauerhaften Reformprozess einzuleiten und um eine sukzessive Umsetzung unserer Reformvorschläge zu erreichen führt die FDP/DVP-Landtagsfraktion ein Aktionsprogramm Verwaltungsreform durch:

· Einspeisung von Prüfaufträgen in die Haushaltsstrukturkommission als ständigen Prozess

· Synoptische Gegenüberstellung der Verwaltungsreformvorschläge der baden-württembergischen Landtagsfraktionen zum Aufzeigen von Übereinstimmungen und Unterschieden
· Anhörungen von Verbänden und Institutionen, insbesondere von regionalen und kommunalen Verbänden, Kammern und Wirtschaftsverbänden
· Gezielte Interviews mit Entscheidungsträgern in Verwaltung und Wirtschaft

· Online-Umfragen
· Landesweite E-Mail-Aktionen zum permanenten Meinungsaustausch mit betroffenen Entscheidungsträgern

· Einrichtung eines Diskussionsforums „Verwaltungsreform“

· Freischaltung der Internet-Domain www.aktionsprogramm-verwaltungsreform.de
Prüfaufträge

Die Erneuerung unserer Verwaltung muss in einem ständigen Prozess vorangetrieben werden. Die Mitglieder der Haushalsstrukturkommission der FDP/DVP-Landtagsfraktion werden daher auf die rasche Umsetzung einzelner Prüfaufträge mit Bezug zur Verwaltungsreform drängen.
Dabei setzen wir vor allem auf eine Straffung der Verwaltung durch Konzentration und Eingliederung. Dies gilt insbesondere für die Sonderbehörden. 

Unter dem Gesichtspunkt der Konzentration ist die Vermessungsverwaltung mit der Flurneuordnungsverwaltung zusammenzulegen. 

Der Prüfauftrag hinsichtlich der Landwirtschaftsämter darf sich nicht lediglich auf den Aspekt der Konzentration beschränken. Vielmehr ist unter dem Gesichtspunkt der Kommunalisierung eine Eingliederung der Landwirtschaftsämter in die Landratsämter zu prüfen. 
Laut Angaben des baden-württembergischen Landkreistages konnten in dem ähnlich gelagerten Fall der Eingliederung der Gesundheitsämter Einsparungen in Höhe von 20% erreicht werden.

Unter dem Gesichtspunkt der Verschlankung der Verwaltung ist eine grundlegende Reform der Schulverwaltung vorzunehmen. Die Schulverwaltung mit ihren 4 Oberschulämtern und 30 Schulämtern ist so zu ordnen, dass eine Verwaltungsebene entfällt. Dabei bedarf es eines ganzheitlichen Reformansatzes, der sich nicht lediglich auf Stückwerk beschränkt.
Die FDP/DVP-Landtagsfraktion ist überzeugt, dass auch unser Koalitionspartner die Erforderlichkeit einer umfassenden Verwaltungsreform erkannt hat und daher bereit ist, sich gemeinsam mit uns dieser Aufgabe zu stellen.
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